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heute wende ich mich zuerst einmal aus-
drücklich an diejenigen, die sich zu den 
regelmäßigen Besuchern unseres Hauses 
zählen. Sie als Stammgäste kennen 
 unseren Spielplan, haben die meisten 
Aufführungen gesehen und wissen genau, 
was Ihnen gefallen hat. Mit diesem  
Wissen und Ihrer Erfahrung haben Sie die 
beste Chance, ein genau passendes Weih-
nachtsgeschenk zu finden. Verschenken 
Sie einen Gutschein zum Besuch der 
Staatsoperette, aufgewertet mit Ihrer 
 persönlichen Empfehlung! Der Weg ist 
ganz einfach: Internet oder Theaterkasse, 
Geschenk betrag aussuchen, bezahlen, 
und schon halten Sie in einer schönen 
 Geschenkhülle den Gutschein in Ihren 
Händen. Gut zu wissen, dass der Wert 
 eines Gutscheins ab dem Kauf drei Jahre 
verfügbar ist. Aber so  lange sollte keiner 
mit dem Besuch der Staatsoperette zögern!
Auch für alle anderen, die diese Zeilen 
lesen, hält die Staatsoperette ein reiches 
Angebot bereit. In der Vorweihnachtszeit 
steht traditionell die Märchenoper 
 »Hänsel und Gretel« im Spielplan und 
verspricht ein nachhaltiges Erlebnis für die 
ganze Familie. Ähnlich ist die Resonanz 
auf unsere »Zauberflöte«, für die schon 
jetzt nur noch wenige Karten erhältlich 
sind. Zu einem großen Erfolg geriet der 
Doppelabend mit der Operette »Die 
 schöne Galathée« und der komischen 
Oper »Gianni Schicchi«, den ich besonders 
empfehle.
Nachdem Sie nun meine besten Vor-
schläge für einen Besuch der Staatsoperette 
haben, bleibt mir nur noch, Ihnen eine 
wundervolle Vorweihnachtszeit, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein glückliches 
und gesundes Neues Jahr zu wünschen.
 Herzlich, 
 Ihr Wolfgang Schaller
Seit 1999 stehen die drei »Klazz Brothers« 
Kilian Forster (Bass), Bruno Böhmer 
 Camacho (Klavier) und Tim Hahn (Drums) 
für eine erfrischende und innovative Ver-
schmelzung von Klassik mit Jazz und Welt-
musik. Für ihre Alben »Classic meets Cuba« 
und »Mozart meets Cuba«, die mit dem Duo 
Cuba Percussion eingespielt wurden, erhiel-
ten die aus Dresden stammenden Klazz 
 Brothers gleich mehrfach den ECHO-Preis in 
der Sparte »Klassik ohne Grenzen«. Mit ihrer 
neuen CD »Christmas meets Cuba 2« knüp-
fen die fünf Musiker an das 2010 veröffent-
lichte Erfolgsalbum »Christmas meets Cuba« 
an, auf dem man internationale und 
 deutsche Weihnachtslieder zu musikalisch 
 neuem Leben erweckt hatte.
Mit einer Mischung aus Jazz-Swing und 
Latin-Feeling, aus temperamentvoller Le-
bensfreude, kubanischer Gelassenheit und 
stimmungsvoller Melancholie haben Klazz 
Brothers & Cuba Percussion etwa solche 
Klassiker wie »White Christmas«, »Stille 
Nacht« und George Michaels »Last 
 Christmas« aufgenommen. Und hier und da 
verleihen prominente Gastsänger wie Olvido 
Ruiz, Maria Markesini und Tom Gaebel den 
Songs ein weiteres besonderes Flair.
Unter den insgesamt 14 Songs des neuen 
Albums finden sich aber nicht nur jüngere 
Evergreens wie Leonards Cohens 
 »Hallelujah« und Mariah Careys »All I Want 
for Christmas«, sondern auch die Titelmelo-
die zu dem Kinoerfolg »Schindlers Liste«. 
»Diese eher traurige Melodie«, so Kilian 
 Forster, »bleibt, trotz der melancholischen 
Melodie, ein hoffnungsvolles Stück, das 
 jeden immer bewegt und jenen Menschen 
Hoffnung bringt, die auch heute noch in 
verzweifelten Lagen sind.«
Wichtig war den Musikern zwar, den Fokus 
weniger auf deutsche als auf internationale 
Weihnachtslieder zu legen und dabei auch 
modernere Stücke zu berücksichtigen. Doch 
für Pianist und Arrangeur Bruno Böhmer 
 Camacho ist das Lieblingsstück auf dem 
 Album »Stille Nacht«: »Ich habe dabei die 
Wüste vor Augen und darin die Heiligen Drei 
Könige auf dem langen Weg zur Krippe Jesu.«
Christmas meets Cuba
Gastspiel in der Staatsoperette
12. Dezember | 19.30 Uhr
Karten von 15 € bis 43 €
ZIMTSTERN UND STOLLEN 
AM PALMENSTRAND
Klazz Brothers & Cuba Percussion zu Gast in der Staatsoperette
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Am 1. Dezember, zum Weihnachts-Son-
derverkauf von 11 bis 18.30 Uhr, bietet 
die Staatsoperette zusätzlich einen Ein-
packservice im Theaterfoyer an. Wer 
also Hilfe beim kunstvollen Verschnüren 
braucht, bekommt sie an diesem Tag – 
sogar von Intendant Wolfgang Schaller, 
der seine Verpackungskünste unter 
Beweis stellen wird.
»EIN PÄCKCHEN FREUDE« – 
SO FUNKTIONIERT̕S
Kinder glücklich zu machen, Wünsche zu 
 erfüllen und zu helfen, dass viele Mädchen 
und Jungen ein wunderschönes Weihnachts-
fest erleben können, ist Grund genug für die 
Staatsoperette, auch in diesem Jahr wieder 
eine Weihnachtsgeschenke-Aktion ins Leben 
zu rufen.
Vom 1. bis 11. Dezember können in der 
Staatsoperette Weihnachts-Päckchen für be-
nachteiligte Kinder abgegeben werden. Die 
Geschenke gehen an Kinder, die in den 
Wohnstätten und Einrichtungen der Kinder-
arche Sachsen e.V. betreut werden, und an 
die Dresdner Kulturloge. Die Kulturloge hilft 
damit vielen Alleinerziehenden und Familien, 
die nur über ein sehr geringes Einkommen 
verfügen und ihren Kindern kaum  einen 
Weihnachtswunsch erfüllen können.
SCHENKEN MACHT GLÜCKLICH
Staatsoperette startet die Aktion »Ein Päckchen Freude« und sammelt damit Weihnachtsgeschenke für benachteiligte Kinder
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Ein spannendes Buch, ein schnelles Spiel-
zeugauto, ein Ball, eine hübsche Puppe 
oder ein kuschliger Teddy, Glitzeraufkleber, 
ein duftendes Prinzessinnenduschbad, 
Pfefferkuchen und Schokoladenweih-
nachtsmänner … über all das und noch 
vieles mehr werden sich die Kinder freuen.
Die Geschenke sind für Kinder im Alter 
von 3 bis 15 Jahren gedacht und sollten 
einen Wert von 15 € nicht unbedingt 
überschreiten. Gern können die Päckchen 
mit Altersangaben und, ob sie für ein 
Mädchen oder einen Jungen bestimmt 
sind, gekennzeichnet werden.
Was kann ins Päckchen?
z.B. neue Kleidung, sehr gut erhaltenes 
oder neues Spielzeug, Bücher, Bastel-
sachen, Süßigkeiten, Modeschmuck und 
Kosmetik …
Was sollte nicht ins Päckchen?
Zerbrechliches, scharfe, spitze oder 
andere gefährliche Gegenstände
Abgegeben werden können die Päckchen 
ab dem 1. Dezember (von 11 bis 
18.30 Uhr) und bis zum 11. Dezember im 
Foyer des Theaters während der Kassen-
öffnungszeiten (Mo – Fr 10 – 18 Uhr, 
Sa 16 – 18.30 Uhr).
Öffnungszeiten:
Mo 10 – 18 Uhr | Sa 16 – 18.30 Uhr | 
zum großen Weihnachts-Sonderverkauf 
am 1. Dezember | 11 – 18.30 Uhr
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Hektische Einkaufstouren durch  Shopping- 
center, Gedrängel auf Weihnachtsmärkten? 
Nicht mit uns. Die Suche nach  originellen 
Geschenken machen wir Ihnen in diesem 
Jahr ganz leicht, denn am 1. Dezember 
 öffnen wir – außerhalb unserer sonst 
 üblichen Öffnungszeiten – unsere Theater-
kasse von 11 bis 18.30 Uhr für einen 
 exklusiven und für Sie entspannten 
Weihnachts- Vorverkauf. Nur an diesem Tag 
können Sie beispielsweise unser Rundum-
glücklich- Paket »SO, Sekt, Snack« für 59 € 
erwerben. Darin enthalten sind zwei 
 Eintrittskarten in der besten Kategorie, 
ein Snackteller mit herzhaften und süßen 
 Häppchen sowie zwei Getränke. 
Dieses limitierte Paket bieten wir für die 
Vorstellungen »Die Dreigroschenoper« am 
2.  Februar 2019, »Zzaun! – Das Nachbar-
schaftsmusical« am 15. Februar 2019 und 
für »Die Hochzeit des Figaro« am 
10. März 2019 an. 
Wenn Sie für Ihre Kinder, Enkel, Neffen, 
Nichten oder Patenkinder noch ein 
 Geschenk suchen, empfehlen wir Ihnen 
 Musical-Gutscheine für unsere Uraufführung 
»Der Mann mit dem Lachen«. Das Werk nach 
dem Roman von Victor Hugo verspricht ei-
nen dramatisch-opulenten Abend mit allem, 
was ein Musical braucht: dem tragischen 
Schicksal eines Außenseiters, Intrigen und 
einer romantischen Liebesgeschichte. Für 
nur 11 € erwerben Sie diesen Gutschein für 
einen spannenden Abend inklusive eines 
Begrüßungsgetränks. Die Gutscheine 
 können junge Menschen* bis 27 Jahre 
 einlösen (* Schüler/-innen, Studenten/ 
-innen, Auszubildende).  Für alle anderen 
kostet dieser Gutschein 23 €.
Glücksfee und Zauberer –  
Glühwein & Co.
Und um Ihnen die Wartezeit am Kassen-
schalter zu versüßen, gibt’s am 1. Dezember 
weihnachtliche Musik mit dem Kinderchor 
der Staatsoperette, dem Geiger Stefan 
Friedrich und einem jugendlichen Trompe-
tenduo vom Heinrich Schütz Konservatori-
um. Mit verblüffenden Kunststücken und 
Kartentricks wird ein Zauberer große und 
kleine Besucher zum Staunen bringen. 
Schauspielerinnen und Schauspieler des 
Theaters Junge Generation lesen auf der 
Märchenwiese spannende weihnachtliche 
Geschichten und bastelbegeisterte Kinder 
können zum Beispiel ganz individuelle Ge-
schenkhüllen herstellen. Wer sein Glück und 
seine Treffsicherheit testen will, kann sich 
beim Schneeballzielwurf versuchen und 
vielleicht noch ein kleines Extra ergattern. 
Neugierige sind zu Führungen auf die 
Bühnen des Theaters Junge Generation und 
der Staatsoperette eingeladen. Diese werden 
11 Uhr, 11.30 Uhr, 12 Uhr und 12.30 Uhr für 
jeweils 25 Personen angeboten. 
Heißen Punsch, Kaffee oder Glühwein und 
leckere Häppchen bietet das Team vom 
Luby Service der Cultus gGmbh an.
Weihnachts-Sonderverkauf 
in der Staatsoperette Dresden und 
im Theater Junge Generation
Sonnabend, 1. Dezember | 
11 bis 18.30 Uhr
WEIHNACHTSGESCHENKE GANZ OHNE STRESS
In diesem Jahr liegen Theaterkarten unterm Baum
»Zzaun«, »Die Hochzeit des Figaro« oder »Die Dreigroschenoper« stehen zur Auswahl für unser exklusives und limitiertes Angebot »SO, Sekt, Snack«
GESCHENK-TIPPS
Für Tango-Fans: Eintrittskarten 
für »María de Buenos Aires«
Piazzollas faszinierendes Werk steht im 
März und Mai wieder auf dem Spielplan. 
Das Besondere bei dieser Inszenierung: 
Das Publikum sitzt direkt auf der Bühne, 
mitten im Geschehen, kann so die knis-
ternde Tango-Atmosphäre einatmen und 
das fantastische Ensemble hautnah erle-




Sie möchten Eintrittskarten verschen-
ken, kennen aber den Geschmack des zu 
Beschenkenden nicht genau? Dann sind 
Gutscheine doch gerade die richtige 
 Lösung für dieses Problem. Geschenk- 
Gutscheine und passende Hüllen dazu 
erhalten Sie im Wert von 50 €, 25 € oder 
10 € an unserer Theaterkasse. Kurzent-
schlossene können Gutscheine auch 
unter www.staatsoperette.de erwerben.
Für beschwingte Stunden zu Hause: 
CDs der Staatsoperette
Sie haben die Wahl zwischen Walzer- 
und Polkaklängen von Johann Strauss, 
der perfekten Musik für eine Swing- 
Party mit Leonard Bernsteins »Wonder-
ful Town« oder auch rockig-poppigem 
Musicalsound aus unserem Musical 
»Zzaun!«. Alle CDs erhalten Sie an 
unserer Theaterkasse und natürlich auch 
unter www.staatsoperette.de
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SCHLAG AUF SCHLAG
Im Dezember häufen sich die Jubiläen an der Staatsoperette – viele Gründe zum Feiern
100 Jahre »Gianni Schicchi«
Mit dem zweiten Teil des Doppelabends 
»Die schöne  Galathée« | »Gianni Schicchi« 
steht zum ersten Mal eine Oper von  Giacomo 
Puccini im Repertoire der Staatsoperette. 
Anlässlich der Aufführungen im Dezember 
(28. und 29. 12.) erinnern wir daran, dass die 
Uraufführung des  »Triptychons«, italienisch 
»Trittico«, am 14. Dezember 1918 an der 
 Metropolitan Opera New York stattfand, das 
Werk zusammen mit den Einaktern »Der 
Mantel« und »Schwester Angelika« somit 
sein 100-jähriges Jubiläum feiert. Natürlich 
kommt man den Intentionen des Komponis-
ten am nähesten, die drei Einakter gemein-
sam, eben als Triptychon aufzuführen, was 
wegen der hohen Anforderungen in der Pra-
xis den großen Opernhäusern vor behalten 
bleiben sollte. Genauso hat die Theaterpraxis 
aber erwiesen, dass »Gianni Schicchi« von 
den drei kurzen Opern die mit Abstand am 
häufigsten aufgeführte ist.
Zum 100. Male: 
»Hänsel und Gretel«
Als die Märchenoper von Engelbert Humper-
dinck in der Vorweihnachtszeit des Jahres 
2005 Premiere hatte, stand dahinter die 
 Absicht des Hauses, ein musikalisches Thea-
tererlebnis für die ganze Familie zu schaf-
fen, ein Erlebnis für Großeltern, Eltern und 
Kinder, die gemeinsam die Aufführung besu-
chen. Nachdem anfangs eine Untergrenze 
von vier Jahren empfohlen wurde, stellte 
sich in vielen Vorstellungen heraus, dass 
auch viel jüngere Kinder mit großer Auf-
merksamkeit zwei Stunden lang die Hand-
lung verfolgten. Oft waren sie von ihren 
 Eltern gut vorbereitet und sangen die 
 bekanntesten Lieder mit. Der Erfolg führte 
dazu, dass »Hänsel und Gretel« auch in den 
folgenden Jahren immer wieder in den 
Spielplan aufgenommen und oftmals auch 
für die Dresdner Schulkonzerte vor einem 
reinen Kinderpublikum aufgeführt wurde. 
Bis heute haben bereits 52.026 Besucher die 
Aufführung gesehen.
In diesem Jahr erleben wir nun schon die 
dritte Variante der ursprünglichen Inszenie-
rung von Jasmin Solfaghari: Nach vielen 
Spielzeiten in der alten Staatsoperette in 
Leuben war die Wiederaufnahme-Premiere 
im neuen Haus für Dezember 2017 angesetzt. 
Die Havarie der Sprühflutanlage machte die 
Bühne unbenutzbar, und so gestaltete die 
Regisseurin mit dem Ensemble eine redu-
zierte Aufführung auf der Vorbühne, die vom 
Publikum dankbar angenommen wurde. Jetzt 
endlich kommt das komplette Bühnenbild 
mit Hexenhaus und Märchenwald auf die 
Bühne. Dazu wird die gesamte Dekoration 
noch einmal aufgefrischt und neu beleuchtet, 
sodass die märchenhafte Aufführung ihren 
ganzen Zauber entfalten kann.
Sicherlich werden unter den Besuchern 
viele sein, die die Aufführung schon vor Jah-
ren erlebt haben und sich nun auf das Wie-
dersehen freuen. Dies ist umso wahrschein-
licher, als am 16. Dezember bereits die 
100. Vorstellung dieser Inszenierung gege-
ben wird. Herzlichen Glückwunsch dem En-
semble zu diesem besonderen Jubiläum!
50. Vorstellung: 
»Candide« im Bernstein-Jahr
Noch außergewöhnlicher als 100 Vorstellun-
gen von »Hänsel und Gretel« erscheint uns, 
dass Leonard Bernsteins Meisterwerk 
 »Candide« am 19. Dezember seine 50. Vor-
stellung erlebt. Wer sich in den letzten Jah-
ren in den Theatern der Republik umgetan 
hat, weiß, dass dieses Werk, das sich viel-
leicht nicht auf den ersten Blick vollständig 
erschließt, von den Theaterleuten heiß ge-
liebt, beim Publikum jedoch nicht immer rei-
che Resonanz findet. So hat es im letzten 
Jahrzehnt in Deutschland 15 Neuinszenie-
rungen an den Theatern gegeben, die aber im 
Durchschnitt, das ergab eine Nachfrage beim 
Verlag, nur je 13 Aufführungen erlebten. 
Wenn an der Staatsoperette nun schon die 
50. Vorstellung gegeben werden kann, stellt 
sich die Frage, wie das möglich ist.  Sicher 
spielt der außergewöhnliche Einsatz des Bal-
letts als Träger der Handlung in dieser Insze-
nierung ebenso eine wichtige Rolle wie die 
von Peter Ensikat geschriebenen  Texte des 
Voltaire. So meinte der Vertreter der Bern-
stein-Gesellschaft nach seinem  Besuch der 
Aufführung, dass man »Candide« ab jetzt 
 eigentlich immer mit diesen Kommentaren 
spielen müsste. Doch dies erklärt möglicher-
weise den künstlerischen Erfolg, aber noch 
nicht die enorme Vorstellungszahl, die nur 
plausibel wird, wenn man neu gewonnene 
Zuschauer als Grund dafür annimmt.
»Wonderful Town« in Wien
Umso schöner, dass dies im Jahr des 
100. Geburtsjubiläums von Leonard Bern-
stein geschieht. Auch die Volksoper Wien 
trägt diesem Jubiläum Rechnung, indem sie 
am 9. Dezember die Dresdner Eröffnungs-
inszenierung von  »Wonderful Town« heraus-
bringt, in den Hauptrollen mit Sarah Schütz 
und Olivia Delauré!
 Wolfgang Schaller
Als Erfolgsduo der Dresdner Inszenierung erobern 
Olivia Delauré und Sarah Schütz jetzt Wien.





Die Preise in der Tabelle sind Vorverkaufspreise, 
die bis einen Tag vor der Vorstellung gelten.
PREISE
Standard
Preisgruppe KAT A KAT B KAT C
1 33,- / 26,-* 39,- / 31,-* 43,- / 34,-*
2 29,- / 23,-* 35,- / 28,-* 38,- / 30,-*
3 25,- / 20,-* 30,- / 24,-* 33,- / 26,-*
4 22,- / 17,-* 26,- / 21,-* 29,- / 23,-*
5 11,50 / 9,-* 13,50 / 11,-* 15,- / 12,-*
Spezial
Preisgruppe KAT D KAT E
1 49,- / 39,-* 59,- / 47,-*
2 44,- / 35,-* 53,- / 42,-*
3 38,- / 30,-* 46,- / 37,-*
4 33,- / 26,-* 40,- / 32,-*
5 17,- / 13,50* 20,- / 16,-*
*Vorverkaufspreis ermäßigt ! Keine Ermäßigung verfügbar
 
NOVEMBER 2018
Do 29 19.30 Im Weißen Rössl A
Fr 30 19.30 Im Weißen Rössl A
JANUAR 2019
Di 1 15.00 Neujahrskonzert Neujahr D!




Sa 5 19.30 Neujahrskonzert B
So 6
11.00
Konzert-Matinee: geschlossene Vorstellung 
»Ihr Name auf einem Stuhl«
–
15.00 Neujahrskonzert B
Sa 12 19.30 Neujahrskonzert A
So 13 15.00 Candide A
Di 15 19.30 Candide zum letzten Mal! A
Sa 19 19.30 Die schöne Galathée | Gianni Schicchi B
So 20 15.00 Die schöne Galathée | Gianni Schicchi A
Sa 26 19.30 My Fair Lady Premiere D!
So 27 15.00 My Fair Lady C
Di 29 19.30 My Fair Lady C
Mi 30 19.30 My Fair Lady C
Do 31 19.30 My Fair Lady C
DEZEMBER 2018
Sa 1 19.30 Zzaun! – Das Nachbarschaftsmusical C
So 2 15.00 Zzaun! – Das Nachbarschaftsmusical 1. Advent B
Sa 8 18.00 Hänsel und Gretel C
So 9 15.00 Hänsel und Gretel 2. Advent B
Di 11 19.30 Hänsel und Gretel A
Mi 12 19.30
Christmas meets Cuba: Gastspiel 
Klazz Brothers & Cuba Percussion
C
Do 13 18.00 Die Zauberflöte A
Fr 14 18.00 Die Zauberflöte B
Sa 15 18.00 Hänsel und Gretel C
So 16 15.00 Hänsel und Gretel 3. Advent C
Di 18 19.30 Candide Online-Angebot A
Mi 19 19.30 Candide Online-Angebot B
Do 20 19.30 Die Dreigroschenoper B
Fr 21 19.30 Die Dreigroschenoper C
Sa 22 18.00 Hänsel und Gretel C
So 23 15.00 Hänsel und Gretel 4. Advent C
Di 25 19.30 Die Zauberflöte 1. Weihnachtsfeiertag D
Mi 26 15.00 Die Zauberflöte 2. Weihnachtsfeiertag D
Fr 28 19.30 Die schöne Galathée | Gianni Schicchi C
Sa 29 19.30 Die schöne Galathée | Gianni Schicchi D
So 30 19.30 Die Csárdásfürstin D!
Mo 31
15.00 Die Csárdásfürstin E!




































2 FÜR 1 
Leonard Bernsteins »Candide« erzählt die 
Geschichte des naiven Candide, der trotz 
aller Schrecklichkeiten, die ihm widerfah-
ren, seinen Optimismus behält. 
  In der Rolle des Voltaire, der mit ironi-
schen Kommentaren durch die aberwitzige 
Handlung führt,  erleben Sie den Schau-
spieler Walter Plathe. 
Für »Candide« am 18. oder 19. Dezember 
erhalten Sie unter www.staatsoperette.de 
zwei Karten zum Preis von einer. 
Geben Sie für dieses Angebot beim Kar-
tenkauf den Rabattcode »Bernstein« ein.
FEBRUAR 2019
Sa 2 19.30 Die Dreigroschenoper B
So 3 15.00 Die Dreigroschenoper A
Di 5 19.30 Die Dreigroschenoper A
Sa 9 19.30 Frau Luna B
So 10 15.00 Frau Luna A
Di 12 19.30 Frau Luna A
Mi 13 19.30 Frau Luna A
Do 14 19.30 Zzaun! – Das Nachbarschaftsmusical A
Fr 15 19.30 Zzaun! – Das Nachbarschaftsmusical A
Sa 16 19.30 My Fair Lady C
So 17 15.00 My Fair Lady B
Do 28 19.30 Die Csárdásfürstin A
THEATERFERIEN: 18. bis 26. Februar 2019
STAATSOPERETTE DRESDEN 
Kraftwerk Mitte 1 · 01067 Dresden
www.staatsoperette.de |      #staatsoperettedresden
BESUCHERSERVICE KRAFTWERK MITTE (IM FOYER DES THEATERS) 
Öffnungszeiten Vorverkauf | Mo–Fr 10–18 Uhr | Sa 16–18.30 Uhr 
Am 23. Februar 2019 bleibt der Besucherservice geschlossen. 
Telefon 0351 32042-222 | karten@staatsoperette.de
KONTAKT
TAGESPREISE
Die Tagespreise gelten am Vorstellungstag und 
enthalten einen Zuschlag auf den Vorverkaufspreis.
Zuschlag in Preisgruppe 1–3: 6 €, ermäßigt 4 € 
Zuschlag in Preisgruppe 4 + 5: 4 €, ermäßigt 2 € 
Kinder- und Schülerpreis (bis 18 Jahre) ab PG 2: 7 €
DIE SCHÖNE  
GALATHÉE 
Komisch Operette von Franz von Suppé
Am Totenbett des reichen Buoso 
Donati müssen dessen scheinheilige 
Verwandte feststellen, dass er sie 
nicht in seinem Testament bedacht 
hat. Der gewitzte Gianni Schicchi 
soll nun helfen, aber er macht der 




Komische Oper von Giacomo Puccini 
Der Bildhauer Pygmalion hat sich 
in seine Statue der Nymphe 
Galathée verliebt und bittet die 
Göttin Venus, dem kalten Marmor 
Leben einzuhauchen. Ein schwerer 
Fehler: Denn das fleischgewordene 
Kunstwerk macht ihm fortan das 
Leben zur Hölle...
DOPPELABEND – DOPPELTES VERGNÜGEN 
28. und 29. Dezember
